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Wal ert Deininger,
Eigenthümer.
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Gl nns
TehtvesclSeisc
Z> irßksMlle.be z B<tes

erNihe AeitMittet.
Glenn Schwefe! - Gesffe 'beilt

wunderbarer Schnelligkeit alle lecate
Krsakdcilen und StSrunaen hör Fnnktivn tee
Hast, cunrt vnd "verbinde l ba Auftrckr

'b? RbeUmatidwuS und Glcbt. entfernt
Grind, Vinte t da Haar am Ausfallen vnb
GlanMtrten. und ifi das beste Schutzmittel
g ge zewisse ansteckende Kiankdeite.

Durch den Gebrauch dieser Seife werbe
l'.nschöndetrrn der Oöerdaur daue-nd entfernt
u d ei crkchönernder Ecnsiuß auf da
G stckt. den Hals, die Arme und tn der Tbat
s-rf die ganze Hasifläcbe. welche dar ch
bewunderungswürdig rein, schö
rd weich wird, auSgcübt.

Diese billige, zweckmäßige
Heilmittel mach die Auslage
für Sedwefck-Bäder unnötdig.

Beschmutzte Klcid-r und Leinenzeug >be
g-rinotlch durch die Seife deSinficirt.

Lcrz, rathe ihren Gebrauch an.

Pms: 25 ad 53 prr Stock;
pn- Schachts! (3 Stück), IM. o. K 1.21 D

n. n. kl zrrfen Stücke kür so Tra ßvo gr. al t> fr US Cent.

Haar- und Bartfärhemittel,
GNbmarz ode? Br, V

K. A. Krittesto,
Eigenthümer,

N. 7 Sechste Avenue. New-Vrk.

Mannbarkeit.
Ml vsrkvre tz gce.

Diu Ub,dm,g über d ttat Heilung d
Qnant ck S<evftdUeckng

T> Saeb heeaSga,bn. Nu nS
usg von vr. üulvervell

2 Borieiuna über diraditat Ht-
wagronHolluklonrnodoka,
Zchwack, gristiz und terpeilich

M Echadr. Hiaternisi zum Hei
-lkde. .

ö-,>aSr-t durch SldNl>riickunH und
Mchilgn. Di lche ch, tzat

U, duie LaKrffnd in duler SkrudmUa Vrrchür
>ar W-rnnng dr Hngend u Mdrsterlchaff geichil,
eri. and er einz kchere Wz anzrgrben. Nf
meickr ,n voltttint, Heilnng, bne de

miurlicher Wetizui, erzzelt erden kann.
IUS. alt nd jnna. welch an Arrventchivtche, Nie

Z enz oder Vsllul'rnea, nah
den au-nd tranrigen stolzen Belchlechklicker An,
I-veiknngen le-ven. ZvSten dul Schntl nitl Sorgfalt
hnvir,^.
U ir die weitn,bqttchll, Verbreitnng zn erfchaf.

n. >rrt hieteZH dei L-ndiar. ?n I Sent' tv Vag
vVrei ach alle TheUe her ereinigtr

Staat eriant't.
ManadreKr:

üi-'ckAVbi? ItLai l?Wßf.
Sä chQ Anw 7or. ?v.Z Nl.

-Jollkommenhii
zutetzt erreicht!

Vch fichar tbre Popularität rllerärt

Mhmaschive!
H nerl eingeführt behauptet sie ihren Plus

für immer..
Wir vertauschen MafSin .

S ickt Eure altmodischen, sckwerfälligci'.
Frauen tödtcnücn Maschs

-'i t zu vnS. Wir n,b,ncn dicselben zu
' .01 als Tbeil dcr Zahlung an eine von

'-ren Maschinen.
nt berühmt ihrer Vortheile wegen:

- in d.atz sie eilie der größten Maschinen
welche heutzutage fabsiiirt werdcü: 7ln-

- idt'sr für den Famülengcbrauch fowol l
. für Wcllslältcn. Sie bat das größte
- 'i ffchtn ltt einem grosicn ?Boblau".
. chis dcinabe eine Zwirn

t. D e Spannung des Schiffchens tann
ul'.rt. werden oh"e Herausnahme d.s

biffchens ans der Maschine.
Diese Maschine ist so coustrunt. dast die

. cklanwcndtlng dlrcct über d>e Nadel ge-

cht u d dadurch sie dle Befähigung be-
.t das schwerste Material mit unvergleich-
bcr Leichtigkeit zu nähen. Sie ist sehr
fach in Construction und so dauerhaft
s Stahl und Eisen sie machen kann. Alle
re bewegende Theile sind von verhärtetem
.icn und Stahl und auf sinnreiche Art

- keine Triebkraft zu vertieren.
! >lr lönncn rechtmäßig jedt

Maschine für 3 Jahre garantit
' !e ist die leichteste, knhiastlaufende Ma-
' bine im Martte. Sie rft ebenfalls d:e
' rgfältigftverzierte und hüb cheste Maschine

p-oducirt.
Mit allen diesen Borzügen wird sie den-

->ch von slü.t'O bis billiger verkauft
- s irgend eine andere Maschine erster
blasse.

Unumschränkte Eontrolle von Districten
vi,d Agenten gegeben.

Annehmbare Kaufverträge werden offerirt
ir Cash oder auch auf Credit.
Schickt für Circulare und Bedingungen

?die -
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Walter Deinmger, und Herausgeber.
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N. A. Bumiller, Editor.

i N,,minor Stt.

Drr WeihnachtsäHtlÄ.
Erste ap tet.

Da Weibnachtßlteb.

An den beiltgen Abrnde vor dem
Weibnachtsfeste wanderte der arme An-
ton. ein bolder Knabe von acht Jabren.
noch durch die schneebedeckte Gegend bin.
Der arme Kleine hatte seine blonden
Lockcn. die von der Kälte angedffslet war-
en, noch mit dem leichten schwarzen
Stroöhält köm lrtz:en Sommer d,r de-
dr-it. und setste beiden Wangen glübten
dochiotd von Frost. Er war nach Sol-
datenart gekleidet und batte eiue nird-
liche schalachrotde Huiarenjacke an. In
der Rechten fubrte er elnen dicken Steck
en von Sch:ehdorn. un auf vrm Ru len
trug ei ein kle nr Reistdunbtlein.m seu.
fich all sein Hab' uüd Gut befand. Er
war ade, f,e uch und gutrr ti'n e, und

datle an er ickiönen ivcißen Winterland-
schafl umdfr und dn den derezfecn Heck-
en unv Gesträuche., am Wege se,ne herz-
liche F euve, Jnveß ging die Sonnr
gluldrotd unter. Tie ange. uüe.'ta Hal
me und Zweige umher flimmrrltn wie
mit zölhllchtlz Zzlntlrin bestz.u und .tc
Glpiel des nahen Zanneuwaldt strahl-
ten im Abendgolde.

dachte, da nächste Dorf. sas
jen'elts res Walde lag, no t leicht zu
e-reich.n. und ging muldig in den dicken
fin l.ln Wald biiiein. Er doffle in om
Da fe guie Weihnacht,feiertage za de-
kommen ; Venn er chatte gehört, die Bau-
ern dort seien sedr und güt-
herzige Leute. Allein er war noch keine
Vlertkistuncc gegangen, so kam er vom
reckten W ge ab, und verirrte sich tn rie
wildeste Gegend des raupe, brrgigen
Waldes. Er muß? fast d.stanoig durch
tiefen Scknce watrn, und einige Male
versank er beinahe in Gruden und

Schluchten, die unter dem Schnee ver
steckt waren. Die Nach brach ein und

es erbob st., ein kalter Wind. Wwflen
überzogen den Himmel, und vrrdunkel-
ten jede Sternlein, das durch die schwär-
zen Tanntnäfie funkelte. Es ward edr
finster und fing auf neue ar heftig zu
schneien.

Der Knabe fand keine Spar mebr von
einem Wege, und wußte mcht mebr, wo
an und wo aus weiter zu gehen. Er
blieb stehen, zitterte vor Frost, unv fing
an schmerzlich zu weinen. Er legte sein
Wandeebundelein in den Schnee, kniete
darneben nieder, nadm seinen Hat ab,
crbob seine starren Hände zum HiMwel.
und bettle unter b.ißen Tdränen: ..Ach
du lieber Buer m Himmel! Ach laß
mich doch nicht in diesem wilden Walde,
in Nacht und Frost u nko n nen. Sieb,
ich bin ja ein armes Waislein. uad babe
keinen Vater und keine Mutter mebr!
Ich bade niemand mehr als Dich. Ab
er Du bist ja der Vater aller armen
Waisen. O laß mich nicht erfneren ; er-
bar. e dib bi-rs armen Kinde. Es
ist ja beute die Nacht, in tcr dein lieber
Sodn zur Welt geboren wurde. Um
Seiner Willen ervöre mich! Äff, laß
nicht i,. eben der Nacht, da fich alle Welt
über d e Geburt des göttlichen Kinde
freut, mich armen Kaaben hier einsam
im Walde sterben." E> legte sem mü-
de Haupt auf sein kle ne Bundelein
und schluchzte und winke bitterlich.

Ader borch da erklang e mit einem
Male, seitwärts vov ver Höbe hcrah,
lieblich wie Harfentöne, und ein wunder

schöner Gesang erbob fich und hall? von
den Felsen wieder. Dem Knaben ar
es nicht ander als bort er die heiligen
Engel Gottes singen. Er st nv auf.
borchre und fairere die Hände. Oer
Wmd darre fich gelegt, hnh kein Lüftckdn
regte sich. Unaüsiprechltch lieblich er-
klavg der Gelang in der tiefen nächtlich-
en Stille de Walde. Jetzt vernahm
er deutlich die Worte:

O sei getrost in jeder Noth,
Denn sieh, den liebsten Sovn hat Gotl
Zum Heiland dir gegeben!
Auf Ihn vertrau' und fasse Muth.
Wa schlimm iss nzuchj er wieder gar-,
Er liebt dich, wre sein Lebest.
Jetzt war e wieder stille? nur ktangen

noch wie ein lriser Wieberhall einige
sanfte Htrfentöae nach. De guten
Antou wurde es wunderbar um . das

Herz. ?Ach. er, so muß es den

Hirte zu Bethlehem gewesen, als sie in
j.ner! heiligen Nacht den himmlischen
Gesang vernahmen. Ich will wieder
frischen Muth fassen und fröhlich sejn.
Sicher wob en gute Menschen in der
Nabe, die sich meiner a nehmen; denn

ich hoffe, öaß sie nicht yur so schön singen
wie Engel, so ideru au ü so gut und

freudlich gesinnt s. ien. wie die Engel
Er nadm sein Bündelein uno ging die
Anböbe hinauf der Gegend zu, woher
den lieblichen Gesang vernom-
men hatte. Kaum war er einige
Schritte durch das Gebü'ch ge-
gangen, so glänzte ihm ein Heller Licht-
strahl entgegen der sogleich wieder ver-
schwand, über eine Weile aber wieder er-
schien. dann wieoeraufeintge Augenhliffe
verschwand, dann wieder deller glänzte
und so wech elweise. Antsn ging freu-
dtg vorwärt, und kam an ein Haus,
da einsam im Walde stand. Cr klopf-
te zwei, drei Mal an der HauSthüre; er
dörte wohl Mthror fröhliche Stimmen

in dem Hause, aber ii na ih antwortete
ihm. Er versuchte nun. die Tvüre zu
öffnen ; fie war nur mit der Tbürschnal-
le geschlossen. Er ging hinein, tappte
langein dem dunkeln Hau/inge umber
uNd suchte die Slubentbüre. Endlich
fand er fie. machte fie auf.?und blieb
böchst erstaun stehen. Ein heler Glanzvon se?r,ren Lichtern strahlte ihm ent-

Es war tdm nicht anders, a!
blickte er in das Paravie, tn den offen-
en Himmel.

In der Ecke der Stube, zwischan den
zw Fenstern, wir eine überaus schöne
Arubluigsland'chase ganz nach der Na-
tue m Kleinen abgebildet eine gebir-
gige Gegend mit beben bemoosten Fe!-
fcn, grünenden Tsnnenwäldern, ländlich-
en Hütte a. lbtiknbest Schafen, neost
ibren Hilten, uiv iffer klclnen sadt
oben auf bem Berge. In Mitte der
Landschaft war über eine Fclsenbodle
?da sab man du Kino Jesu-die hei-
lige Mutter?den ehrwürdigen Joevb

anbetenden Hlnen, und eben
icdvtbitn die jubelnden Engel. Dle
ganze Landschaft ftimmrrte von einem
wundersamin Glänze; sie war wie mit
unzäd igen winzig kleinen Stern.'eitt de-
sät so wie etwa Laub und Moos an
Baumen unv Felsen lrhim.nern, wenn sie
an einem Frü lingsmorgen von reich-
lichkin Thaue tröpfeln.

Die Eiitw dner de Hause waren um
die sff?ö <e Vorstellung de Kindes Jesu
in der Kr,poe versa nmelr. An einer
Seite sap der Bat r uuo batte ene Har-

fe zwischen den Knieen st hen; an dcr
andern zceite saß di: Mutter mit de n
kleinsten Kinde au ecm S
liebliche Kinbir, ein Knabc und ein
Mädchen, stanbcn zwischen dci, lritcn
Eltern, blilkeu antachlig zur K.ippe tes

H ilaub bliiauf und erbeben die Hauve
gleich den frommen Hirten. d,e vor der
Krippe tutklen. Jetzt griff der Väter
wieder in dle Harfe unv die Mutter sang
mit ib er lieblichen Enge!stimme noch
einmal das Llte, von dem Anton jene
Worte gebort batte. Die zwei Kinver
säng,n lffit ihren zarten, bellen Stimm-
chen freudig, unv der Vater begleitete den

Gesang Hut seiner angeueh nen Baß-
stimme unv dem lieblichen Harfenkpiel.
Sie sangen:

Vor Dir, Du bolde Himmilskind,
Dem Gottes Engel bienstoar find,
Fall ich anbetend nieder
Uno fnue mit Marja mich,
Unv preise mit rmn Ingeln Dich,
Unv siwtze Zllb'clllrder!

Dir erscheint uns Gottes Heil.
Dich lieben?ist der beste Theil,
T u Liebe odnc Gleichen!
Z-rar spricht noch deine L ppe nicht,
Doch sagt dein mildes Angesicht
Dem Armen wie dem Reichen:

?L sei getrost in jeder Noth
Denn sied, dcu liebsten Sohn hat Gött
Z im HZland dir g grben !

Auf dn vertrau' u>d fasse Mulb,
Was kchlitt ffff ist. macht Er wieder gut

Er lrebt dich wie fem Leben."
. Änv kommt ein arm.'SHlind in Noth

Bor deine Tdür', sag'nlcht: Helf Gol!
Wollst einer vi v ervarmen!

Fadlft du für Gottes Liebe Dank.
Laß liebreich es bei Speis und Trank
An deinem Heerd erwärmen."

Anton stand noch immer unter der ge
öffneten Tburr. u-iv dielt die Tdurschnat
le in ver euren Hanv, unv Hur u.rv Se.k
en in der andern. SeuieAugen waren de
ständig auf die schöne V-'ruellang
Kripvc Isu gerichtet, u;d inu vste iem

Munde dvrchle er auf den Gesang und

das H.rrfenipiel. Niemand bemerkte

du. Jetzt fudlte ad-r die Murrer die
Kalce, die durch die effeue Thüre in eie
Stuve drang und blickte uav der Tbure:
?Lieder Gott, rief ur, wie lo .rmt oaö

Kurt in dcr finstern Nacht durch den

ticken Wald dieher? Armer, armer Kna-
be?tu dast dich gewiß verirrt!" ?Ach ja.
sagte Anton, ld hade uich im Walde
vertrat I" Alle saden jetzt nach der Toü-
re. Die zwei Kinder dalte , ein
Mitlei.' mit dem verirrten Knaben, dlie
den aber etwas scheu stoben, weil er ihn-
en fremd war. T'e Mutter ging mit
ihrem Kinde auf K.u Arm zu ihm hin,
und fragte lbn f,euntlich: ?Wo bist ou
derz her. lieber Kleiner, wie beiße vu und

wer st id deine Eilern k" O du lieber
Gott, sag e Anton im! Thränen in den
blauen Augen: Ich Hube gar keine He-
malt) mebr. Ich beiße Anten Kro.er.
Mein V.tcr m n dein Kriege um>ze.'o n-
men unv melne Malier ig den Utztcn
Herbst vor Zum ner unv Elend Hor-
den. Iv bin vier im L ante ganz fremd
unv irre in der Welt u nder. wte ein er-
lornes Lammlein." Er n an er-
zählen. ww er eben jetzt im Watp in w
großer Notb gewesen, wie er da abdr ih-
rcn Gesang geehrt und so den Weg zu
ibrem Hause gefunden habe. Er wollte
weiter reden, allein die Stimme vorsagte
ihm ; es fror ibn noch allzusehr. In der
warmen Stube füH'.tt er die Wirkungen
der Kälte erst recht. Er zitterte vor
Frost und klapperte mit den Zadnen.

?Ach du armer Anton, sagte die Mut-
ter, du kannst ja vor Frost kum mehr
reden; und hungrig unv müoe mußt du
auch sein. Leg'dein Bündelein ab und
sitz nieder; ich will dir eine warme Gup-
begeben, nb was sonst noch von dem

2s W zz. ..
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Nachiessen ist." Die zwei
Cbiftian und nahmen Zw
nun voll Mitlteo Hut und Stock .'P
das Bündeletn ab. Catherine legte d.
Vündltin assf vle -ZakH; Ehristian leg
den Hat oben daraüf unv lehnte d
Stecken in eiüe E'cke. Hißrauf fühUti

fie ihren kleinen Gast an den Tisch. I.
Mutter brä bt Suppe und 'ein große
Siück Felltachen nebst gekochten Pstau
men. Sie setz e fich an die Sei-
e de lis de, und lächelte'freü'Dli b

daßAntoneSttchsogutsch neikeü'tich. Di
Kinder aber theilten ihm icÄttH e.i
ihren
rotbwangige. Acp el, gologe bc Birnco.unv große braune Nüsse. Sogar hg.,
kleine Lieschrn. auf eem S booßc de
Mutter, schenkte ihm. auf Zuredn b?
Mutter, daschöne purpufrötSe
vas sie in dem kleinen Händche-i hielt,
unv mit den zarten Fittgerleiz: kaum um' '

spannen tonnte.
Die warme Suppe bekam bem erstarr-

ten Anton sehr gut, und die licbliche
Slubenwärme tbat ihm nunmehr sehr
wobl. Er ivacb wieder munter unv fröh-
lich. ?Ader wa ihr doch va in der E
eurer Stube Schöne habt!" ff,g er,'etzt
an. Er hatte schon unter dem Esse., be-
ständig nach der Krippe htnüberg,blickt.
?Das ist ia ein Frühling mitten im
Winter! sagte er. So etwa Wunder-
lchdne dab Ich in meinem Leben noch
nzch gesedcn. Ich muß e doch näher
betrachten." Er sprang hjz
zwei Kinder folgten ihm.

?Weipt du aber auch, wa da alle
vorstellt f" fragre Katderine. ?Freilich
weiß ich da, sagte Anroa. E stellt die
Gedurt Jesu vor. Sa da für etft
schöne, liebliche Kindletn ist! Eeta
Angesicht so fchöa weiß unv roth, wie Ll-
lien und Rosen. Uno wa es für glän-
zenoe Aeuglein hat. unv wie freundliche lächelet' ?Das ist aber nicht da rech-
ee Je,ukiadlein ! sagte Katherine. le>su ist jetzt kein Kind mebr ; Er ist scho
la..ge in den Himmel aufgefahren."
..Da weiß t wohl, sagte Anton.
Meinst vu denn ich fei ein Heide? E ist
ja schon bald zwei tausend Jahre, daß
Jesu als ein Kino in der Krippe lag.
Da alle hier ist nur so gemacht, dam"
wir Kinver un alles besser vorst-S.
können. Das da oben ifi. glaube ich,
Slabt Bethlehem. Nicht so?" Kather-
ine. ?Siebst du nun. sagte Anton,
daß ich alles wttß! Ich di nicht so
dumm, als du meinst."

Die Kinder
Anton noch üuf allerlei Kleinigkeiten
aufmerksam, die ihnen aber höchst tch.
ttg vorkamen. ?Lieh nur Anton, sagte
Katverine. das svöne wuße Schaaf mtt
krauser Wolle, unv die zwei allerlkedstrk
klctnen schaflein daneben ' Sieh, Ar
verum graser die uorisse Heffve, k.zp
stchl der Hirt unv blast allster Schal-
mei. In dem niedlichen rcrhea Hurrchen
mit Raoern schlaft er za Nacht," Liehst
ou auch, sprach Christian, wie da aus dem
Feiscn ein kleines Luellchen. so ftia wie
ein Silder adchen. und sich
tu den Hrädki .See ergießt? Sieh, zwei
wriße Schaäue Mit schön gebogenen
Halsen schwimmen auf dem See und
iv egcln sich in dem ruhigen, silberktarcu
Wasser." ?Dort, sagte Katherinc.
kommt ein Hirten nädchcn den steüe.,
Weg Berg derab. und tragt ein zu-
gedecktes Körbchen auf dein Kopf. Dar-
ir werden wohl Äepfel oder E-er sein die
sie zur Krippe trägt." ?Und sieh, sag'e
Christian, dort schiebt einer auf seinem
schledkarren einen Sack die hodle Bcr,>
schlachr hinauf. Was aber in dem Sa-
cke :st weiß ich nicht zu sagen." So un-
terdielten sich die Kiaver höchst auge-
nehm. und kein kleine streifige Schneck
lein, das an de n Felsen klebte, und
vunrcs Maschelein am User dctz See,
blieb unbemerkt.

?Nun wohl, sagte Anton, kr ist alle
sehr schon. Allein das Schönste ist doch,

Abbildung de himmlischen Kindes 1
Das freut nnm am meisten. Denn um
jenes Kindes willen, das hier abgebildert
ist. bat mir .der himmlische Valcr
memer großen Noth errettet."

(Fortietztungsh^t.),

Wo ist daß Stinkthier?
Die 5Mv Staatszeitung" berichtet:

Ein Machen machte am letzten Sonn-
tag Abend auf bdar Heimwege owder
Kirche die Bekanntschaft eines jungen
Manne?, welcher, als sie an ihrer Woh.

' msng ankam, die Einladung, hereinza-
gvhen, annahm. Er war sehrparfümir<
und der Moschus Geruch drang fchneSAS'

iin das Hintere Zimmer, in welchem des
> Mädchen Eltern waren. Der alte
j Mann fing an zu schnüffeln und a
brummen. Er verließ das Zimmer, ging
schnüffelnd um das Hans herum, pochte
nach einigen Minuten ander Parlorthü,
re und fragte:

..Evangeline, wo ist das Stearin
licht. ?"

?Ich weiß nicht Vater. Warum?"
?ES ist ein Stinktier hier iin Hause

und ich muß es vertreiben, ober wir
können die Nacht hier nicht zubringen."

> Der junge Mann schliff, schnell bin',
weg.

inii.l.ncim

HOMi c;. Ä do.

B nk ier ,

verrichten allgea.eine

Dssice in Keen Block. 36-1

vr viiäiv s ixvvr.

-ff r'rt presiss onalen Dienste dem

Publikum.
Dffice in seiner Webnung. Main

Straße. 26-l

D.W. 1. IZIIO^VX.
Llechsch m ibt.

'chtrserligt alle Sorten
Blechgeschirre. Kandeln u t DftN,ctre

Sbop im zweiten S:ock von Foole's
Slorruebaude. 26-

X. HZbXÄuäer,

Kaufmann,

Main S t r a Be,

Drv Good. Grocerie. chc. Produkte
weiden gtnemmen im Austauiche gegen
Waaren. 26-1

11. //>.

Sattler.

P eiteg'schirir vrn alleii Sölten, attrl,

Zäun e . immer auf Hand oder ver-
sir:>gt auf Best.Vung.

dop. nächste Tbure zur Journal
26-1

//. //. ? .

Viocrr.

Zrck.r, K. ffc-. aber. Sv'ur. C.'nlie?

'.'usse nud Fiuchte. gegenüber drs Bank-
arkre von Jodn E. Motz 5c Co., in

rer Mainstrrße. 26-1

olln oetk

Manufacturer von

Kevstvne Cultivator,

landwirtblch astlichen Ge-

rätben, Pflügen.
u. s. w. Kaufwann in alloemrincn Waa-
re-. S tobr, in der Mainstraß nabe der

Brücke. 26-1

Deminxer a u>ckluBBer.
Eigent.-mer bet

Mittheim Marmor HoscS,
Gegründet in 1843.

Monumente, Liegende Grabsteine, c.
von allen Größen und Preisen.

Werlstäitr östlich der Brücke. S6-1

Uhrmacher und Iu welier

bält beständig die beste Auewabl -en

Übrrn urd oldwcarrn
auf Hand.

?bop in Alexandt,' Seboude, -.weite

? tvck.

Blrcdsedmird,

.uLt alle Akst'l ur gen für Bleck stschirre
Karteln urd Ofrniowr aus da punf.

.ick slk und biL'zlstk ai . Sdcp in der

'.'-ainst'. ßt eb.'balb der Posufi r. 2t-I

2.
Schubmacher.

verfertigt die stinstrn S tle'e',. S tüb
u.s. N aii ,5, Preisen. Sbop.

neben Alexander' Srobr. 26-1

Äusser.
Eigenthümer de

w.illhrim Hotels,
st eingericktet seine Gaste auf's fett ste
nr beste zu bewirthen. Ecke der Mair-

. nr Nortftraße. 36

el. 11. Heitkv^äer.

Friedensrichter,

Feldmesser und Notar,

Agent für He" und Lebensversicherung.

Oeseli Wtts > Diree^orzf.
IV. k. 1VLI8D.

Schmied,
Alle Sorten von Wägen werben mit

Eisen ver'tben. Pferde beschlagen und

die gewöhnlichen Schmicdarleiten zu
mäßigen Preisen gethan. Schiede im

westlichen Tbeile der Wainstraße. 26-1

illegal. I'lkiliö, Ir,.

Sattler, Pserdegrschirrmachre-
bat einen vollen Vorratb von Geschteren
und Satieln immer bereit zum Verkauf
oder verfertigt sie nach Wunsch. Mu-
ckengtschirre ein Hauptartikel. Sbop

im westlichen Theile der Maii st. 26-l

Gewehrfabrtkant.

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen.

Flinten und Pistolen unb zwar zu den

billigsten Preisen. Sdep. im zweiten
Lieck von Footc's Storegebauoe. 36-1

iil.l.clio08^
Tischler 4 Leicheubesorger.

Ein vollständiger Vörraib von Furni -

ture immer auf Hand.
Reparaturen werden pünktlich vollführt.
Stobr und Wrrtstättt in der Mainstraße
drei Häuser unterhalb tcr Jovrna'
Office. 26-1

! ci>.,
Hartwaarenbändler.

Alle zu einem Hariwaarengcsck aste ge

hörigen Artikel beständig auf Hand.
Koch- und Parlerofcn zu erstaunlich nie

deren Preisen.
Ecke der Main Pennstraße. 26-l ,

Foundry ud Maschiaa-
SL'crtßätte.

Drefchma'chinen. Pfiüge. Eggen und an-

tere Ackerbau-Gcruibschaften verfertigt.
Sbop in der Pcnnstraße neben drr evan-
gtlischen Kirch*. 26-1

LIiSS lavLS,
Sebreiner und Baun g fter.

Penn Straße, gegenüber Hartmans

Founbrp. 26-1

Varbier,

Mainstraße gegenüber Alexander'

Stobr. 26-1

Ii
Sattler,

Verfertigt Alle zu seinem Geschäfte ge
hörig. Reraraturen aller Art gut aus-
glsubrt. Preise dillig und den Zellen
ngemrsstn. MaliAraße. nächste Tbüre
westlich von Alrx.'Nter Slohr. 36-1

L <Z.

Zahnarzt,

Duleanite Base Settt,

Bei Aufmerksamkeit im Geschäfte und

mäßigen Preisen, dofft er einen Tbeil
der Kundschaft de Publikum zu erda-

ten. Lffice. gegenüber Alexander'
Etohr. 26-l

IS />.

Schneider,
ist fäbig älle Bestellungen auf die feinste
und beste Weise auszuführen. Sbop,
im zweiten Stock von Snool's Gebäude.
Ecke der Main und Nvrrstraße. 26-1

IQ,.

Putzvaaren- ä? Damenkleider-
Geschäft.

liefert alle Arbeiten w teuneucftrn Mo-
den und ehr gcfch ackvoll. Sbov. Main-

straße neben Fooe's Stobrgebäute.

VOM S. chckUSL.

Lutscher,
Shop. Pennstraße nebevvrücke. der

Leben, Wachs
thnsn, Scbö' heit.
London Haarfarbe Weder Her-

st er.
tttiffe Fär. wacht bartt Haare säffft und

stidtnaittg; reinigt den Skalp von allen U-

reinigkeiten. macht da Haar wachsen, wo es

ausgefallen oder dünn anvörden ist.

Kann it der Hand angewendet werden, da

e weder die Haut färb, noch Flecken auf de

feinsten Linnen macht. AIS Haarmltte! ist, da

vollkommenste, welche die Welt jemals dervar-

gebracht. Da Haar wird trneak?! sind itstärkl

und idm keine natürliche Farbe vbne l nwen-

chang von mineralischen Substanzen zurückgegeben

Seit Einfübruna diese wabrbaft we'tbpol-

leii Präparat in diesem Lande, war e da
V'unde?lind dir Bewunderung von allen Klas-
sen vnb bar sieb alder eiige Artikel be--äbrr,
weicher absolut vnb obne Febt arauen Haaren
ibre natürliche Farbe wieberaibt, ibnen Ge-
sunbbeit. Weiche, Glanz und Schonbeil skilribt
und Haar auf Kablkörfen von dessen urshrüng-
licher Farbe erzeug.

Dieser schöne und wodlricchendc Artikel ist in
sich selbst cömrUt, kei-'t Abwaschung oder Vor-
bereituna vor seinem Gebrauch ober iraenb sonst
etwa ist nöthig, um die gewünschten Resnllate
zu erzielen.

75 VcntS per Alaekfe.
Man sende Bestrllunaen an Dr. Swavne

S Sodn, North Sechstk S'raße, Phila-
delphia, Pa., alleinige Eigenthümer.

Ver knnft b-i ollen Druggisten.

Die Lunge!

Dies? aufreibende und gefährliche Krankheit i
und bereu oeanSaebende Svmptome, vermach- >
lä'ngter Husten, Nachtschweiß. Heiier'eit. Zebr-
sieber ?werdrn permanent gedeckt durch ?Dr.
Swavne Comvovnd - Svrap
von wilden Kirschen."

Bronchiti ?Ein Vorläufer der Lungen-
schwindsucht. ist ck araklerisirt durch Eatarrh
oder Entzündung der Schleim Memtrane der
Lnft-Pasiaae, mit Husten und kur-
zem Altem. Heise krit und Schmerzen n der
Brust. Für alle bronch ölen kved-
en Hal, Verlust tcr Stim , e, Husten, ist

D'. Tw yne s
Compound Sv'np von Wilden

A rlckrcn,
ein LckuvtM'ttel.

Blu'-n p,r Blutsveien maa von der Larvne,
Irachi . Brenchia oder der Luige berrubren z
und z>, verschiedenen llrsachen stammen, al -
da sind übergrrß. Körperliche Anstrengn g.Ple-
tbera oder Vpllbeit der Gefäße, schwacher Lun-
ge. Neberanstrenauna der Stimme, unterdrück-
ter Ausleerung, Vkroextung trr M'!z oder Le-
der, tc. :e.

Dr. S ' ckvnc' lKo,?pou"b p
von Wilden Ktrseden

trilll da Übel an der Wurzel, indem er da
Blut etinlgt. der Leber und tri Nieren ibre ae-
sunbe Thätigkeit zuruckgidl und da Nervens?-
stc stärkt.

Er ist da einzige wirksame Mittel geaen

Blutuna. Bronchiale und alle Lungenkranfdei-
ten. Schwindsüchtige und solche, dre zu ,'chwa-
cher Lunge pratipen!rt sind, sollten nickt ver-
feblen, dic'e gropevezelabilische Heilmittel an-
zuwenden.

Seine wunderbare Kraft, mckck dle über
Schwindsucht, sondern über iede chronische Lei-
den, wo eine allmähliche altrrative Aktion no
tdig ist.ist dtwltsen. Durch seinen Gebrauch
wird der Husten bewiesen. Durch einen Ge-
brapch wird der Husten loos,. der Nachschweiß
vermindert sich, der Schmer, läßt nach, der

Pul kebrt zn seinem natürlichen Sl Nu zurück,
der Magen wird in seiner Krakt, Nabrungmtt-
iel zu verdauen und zu assimiliren, . rstärkt und
jrdem Drgan wird er bessere und reinere
Blut zugeführt, au welchem sich neue recrea-
tive und plastische Material Hilde.

Bereitet ganz allein von

D Awnyttl 6 Sohn
336 North-Sechste Straße, Philadelphia.
Verkauf von allen prominenten Lruggislen.

Juckende Hcmorhoidcn
Hemarkoiden, Hemorhoiden,

juckende Hemorboiden.
positiv geheilt durch den Gebrauch von

Swayuc s Saldo
Heimatblicde Zeugniß.

sich war schlimm bebaktet mit einer der lck-
stigstcn aller kranfbeiken, Pruritus und Pruri-
go oder gewöhnlich bekannt als juckende Hemor-
boiden. Da Jucken war zu Zeiten fast un:r-
träglich, ve-starkte sich durw Kraben und tbat
nicht selten trbr web. sch kaufte eine Schach-
tel von ?Swanne Sa de"; idr Gcbranch ver
schaffte mir rasche Erlsichterung und erzielte in
kurzer Zell eine perfekte Kur. Zept ich
unaesiört schlafen und möchte ich allen, die an
dieser lästigen Krankheit, eiten, ratben, sich so-
fort ?SwavNt' Salbe" zu verschaffen. Ich
habe fa1! nzadlige Mutet probirr, -bne perma-
nente Hilfe zn finden.

löserb Cbrist.
sftirma Rvedel S-E brist )

Stiefel- und Schubbau. 'tis Nord Zweite?
Straße, Philadelphia.

Hautkrankheiten
Swavne' Alle heilende Salb,

ist ebenfalls ein Spe lficum für Ningwurm
Krätze, Salzsiuß. Grindkopf Erosipela. Bar-
birrS-Klätze. Pimpeln und alle Hautausck>läge.
Volljöfflmen sicher und barMlos selbst für da
zarteste Kisid. Preis So E-nt. Wird hei
Empfang de Preise überall bin per Post er-
schickt.

Verkauft bei allen prominenten Druggisten.
Einzig und allein präparirt von

Dr. Lwayn L 5
3ZV Nord.!Lrchstr Straße,
Philadelphia.

Alleinige Eigenthümer und Fabrikanten von

Swaynö's Panacea,
Wtltberühznt wegen ihrer merkwürdigen Kuren
von Scrokula, Merkuria! und Sorbilitischen
Leiden und in Fällen, wo da svvbilitische Gift
der Eltern bei Kind'rn Sopdilie oder Scroful
veruisacht. Nicht bat sich jemal so wirksam
erwiesen, alle Spuren dieser gefährlichen Uebel
und aller Krankheiten, die au

Unre niakrit deS BluteS
entstsden.zu vertilgen. .

Beschreibt die Hvindto nr bei allen Mittbei-
ungen und addreffirt euere Briefe an Dr.

Swavne Sodn, Philadelphia. Für
Rath wird nicht berechnet. Per Scpoeß an ir-
nnd wekch AddoeM geschickt.

?Onkcl Kar.
N,ue dtutsch-amerikanifcht

illnstrirts Jngendscißr
Erscheint Monatlich. Preis 51.50 per

Jabr im Voraus.
! Die darin enidaiien Erzäblunzrn, i?ara-

bien edler anreariiben Skiziin au
Naiurkunb und Gr,Richte Märcben, Fabeln,

Nättssel und Herzblättchdn Spielwinkil, so
ie gute Illusiraiienen. werden sowohl der

iseren at auch den ?Herz-
tnveii"ciiit Fülle des Stoffe zur Uniez-

! ) ltu rz unb eltbrung Vrinäen?Die Ab-
! Heilung für die ..öerzblaiichew' stcbi unier
trr speziellen Leitung der rühmlichst bekannten
stinberaärlnerin. Frau Libba Plödterlt-

Zu btiitben durch oUe Buchhandlu igen oder
durch den Herausgeber:

Carl Dölfi'ng A Mllwaukee,

Ein Grillenschcuchcr!
T ch a b i a d e.

Leben unb Tdaten dcS Fritz Gckrfi-
bg.

Eine erbauliche Historie in lustigen Rei-
men. von

Zsratzer Jocnndtti
(Pro f. W. Müller, Mitarbeiter am

New Aorter ?Puck ".)
139 Seiten, T oupapirr, mit hübschem >

Umschlag. Pre'.s nur 75 Cent.
Voll köstlichen Humvi unv reich an

interessanten Episoden.
Zu beziehen durch alle Buchhatlun-

gen oder durch den Verleger:
Ear Dörflinger

Milwaukce. Vi

Nene Gedichte
von

George Hrrws'clh. I
Heraus geben näff, fein m Tode.

'VreiS:
Broch, Eleg geb. mit Gold

schnitt. 51.85.

Snb eriptionznm säender Fa
mlkie des v elor eizn Ke

>eii D^.chlle.
Die unterzeichnete B"chbandlunq ist

wit dem Vertrieb der für Amerika be.
stimmten Ausgabe obiger Grpjch,, beebrt
worden und theilt den Verehrern de
großen Tobten mt. daß da Buch jetzt
zur Versendung bereit ist.

Allen Bestellungen beliebf man denß,.
trag in Form einer Postanweisung bei-
zulegen.

Carl Dö*fi na,c
Milwaukee. Vi.

Kriegskarten.

Sckeb'er Karte vom Sckwarzen Meer. Klein-as,<-n. drm Cane.,s?. dem ,'ublicken NußlanbNiimanitn Türkei. In Steinaestocken. sorgfältig geknickt undcoleriri. Maß-stab. l : ."nu,zum Größr, ???2b Z?h. Preigefaltet und in Umschlag, tzn.av.
Diest Kart, ist nach den neuesten ur voll-

si.,ndiasie Angaben auaearbeiiet i, gibt
eine Übersicht jche Darstellung de gin'-en
Kr,kgschaupla e in Europa und Asi .

Herauaeaec>en vonE. Lteiger v? u?<
Frankfort Str.. New Zlork. der Ere-nr. Are nach
Empfang Pe kdgleich ? st zusen-

Dieser Verleger bat Vorbbrunaeo qetrocken.
um weiter, Krieqkarten. die et - ä notdiq wer-
tn sollten, alSbald erscheinen zu lassen.

I. Heller u. Sehn,
Nr. 6. Brockcr.oss New,

Bekltfonte, Pa.
Hndler in

Medicinen, Tv.l<r Artikel
Drugs, c.

Ein clle Lüger Vacir.n bester Qualität im-
a.ei aus Hanl, Genien Huule für l Centund aufwar!. Kuls.ten scdw.nnn e i/>EenlS
und auswurrS. Wir ersuvrn vott Uvdie
Kundschaft z d,Hudlikums.

Vick's Blumcnführcr,
ein vierleliabrlichrS 'lonrral, krin

uttrirt, enlbäit eiu schönr rarbig? B'. mcn-
mit trr rrsten Numme.' PrciS nur

Tie rrfie Nummer ür
Ii7 'n Teutsch und Englisch ist soeben er-

Adrcsstre: lameS ick. Nochcster. N.F.

Hausschuh für Jedermann:F Da? Buch über firankdciten der Le-
ber und damit verbunberen M-qenbe-
schwerden (Tswersial, Hauptguellc vie-

ler menschlichen Leiben nachaewies-n, s>w'e den
ren biUi g e, einzig 6che r e. nd d a.iz-
e rnb k Hkiluna, wird gegen Einsendung ren
2v Cent, oder deren Wertb in ostmarkeu
dorvlsrei vrtsandt.
Manna ksslre:

>' 2:.'4X.k'itt.i 6t., 1'liil:.,

Charles Mryen u. Co,

ein,ig.

Deutsch 'Anzei
ge Agentur

für die gesammte deutsch-amerikanisw
Presse.

37 Park Now n l Iknssau Str.

Nöw -York,
itablirt seit 1857,

h .

rgt alle Arten von G'schäftS-Anzeigen
Personal-Aufforderungen c. für

lt deutschtn Zritungkn
indtnVer. Staaten,
te in D eutrchld und allen Ländern Eu-


